
 

  

 

 

 

 
Johannisstraße 11, 33611 Bielefeld 

 
 
 

Der Erbsenkrug 
 

Das Gebäude stammt aus dem Jahr 1709 oder 1711. 

Witwensitz der Ehefrau des Pfarrers Anton Seumenicht 

1822 Verkauf des Hauses an den jüdischen Handelsmann Aron Heine 

1857 erwirbt der Holzschuhmacher Johann-Dietrich Flachmann das 
Gebäude. 

Einige Jahre später betrieb er einen kleinen Handel und wurde bekannt für 
seine erstklassigen und schmackhaften Trockenerbsen.  

Auch bot er „Selbstgebrannten“ an. 

 Er erhielt im März 1872 die Schankkonzession. 

 

  

 


